
Gasalarm  in  der
Gartensiedlung:  Leitung  bei
Reparatur  eines  Wasserrohrs
leckgeschlagen
Ein Gasalarm in der Gartensiedlung in Bergkamen-Mitte hatte am
Samstagnachmittag die Feuerwehr und die Polizei auf den Plan
gerufen. Bei Reparaturarbeiten an einem Wasserrohr ist eine
Gasleitung leckgeschlagen worden.

Die Polizei sperrten die Straßen
und Wege rund um die beschädigte
Gasleitung  ab.  Die
Feuerwehrleute  der  Löschgruppe
Bergkamen-Mitten  wurden  zur
Gefahrenabwehr  gerufen.   Sie
legten  unter  Atemschutz
Schlauchleitungen,  um  im
Ernstfall  während  der

Reparaturarbeiten an der Gasleitung mit Wasser eingreifen zu
können.  Vorsorglich  hatten  die  Gemeinschaftsstadtwerke  in
großen Teilen der Gartensiedlung den Strom abgestellt.

Für die Reparatur der Gasleitung musste eine Tiefbaufirma ein
großes Loch ausheben. Erst dann konnte die Leitung links und
rechts neben dem Leck abgeklemmt und das schadhafte Stück
durch ein neues ersetzt werden.

Nach rund zwei Stunden war der Einsatz der Löschgruppe Mitte
und der Polizeibeamten gegen 18.30 Uhr beendet gewesen.
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Frieda Braun kommt mit „Rolle
vorwärts“  zum  nächsten
Frauensalon
Der nächste Bergkamener Frauensalon präsentiert am kommenden
Mittwoch, 25. September, ab 19.30 Uhr im Martin-Luther-Haus
die Kabarettistin Karin Berkenkopf, alias „Frieda Braun“ mit
ihrem aktuellen Programm „Rolle Vorwärts“.

Wie  begrüßt  man  sich  ohne
Ansteckungsgefahr,  wenn  die
Grippewelle  anrollt?  Welche  Kräuter
und Tiere aus heimischen Gefilden sind
essbar,  wenn  die  Eurokrise  uns  in
Armut  stürzt?  Was  tun,  wenn  der
Partner nur noch faul im Sessel sitzt?
In  „Rolle  vorwärts“  präsentiert
Frieda  Braun ein Kursprogramm, das
Lösungen  für  viele  Lebensfragen  und
–krisen  bietet.  Stolz  berichtet  die
rührige Sauerländerin, dass sämtliche

Seminare  von  „Experten“  aus  dem  eigenen  Bekanntenkreis
geleitet  werden.  Mit  dabei  sind  u.a.  die  ehemalige
Krankenschwester  Erika,   Hundebesitzer  Rudi  und  die
couragierte  Autofahrerin  Hanni.

Eintrittskarten gibt es für 12 Euro an der Abendkasse und für
10  Euro  im  Vorverkauf  im  Gemeindebüro  der
Friedenskirchengemeinde  an  der  Ebertstraße.

Trotz aller wohlverdienter Heiterkeit nach der Bundestagswahl
geraten  die  Freundinnen  und  Freunde  des  gepflegten
Frauenkabaretts in Bergkamen in eine Zwickmühle: Gleichzeitig
gastiert im MittwochsMix des Kulturreferat die Kabarettistin
Tina  Teubner  im  Stadtmuseum  mit  ihrem  Programm  „Aus  den
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Tagebuch  meines  Mannes“.  Sollte  nun  hier  oder  dort  der
Besucheransturm hinter den Erwartungen zurückbleiben, dürfte
die Suche nach den Gründen nicht zu schwer fallen.

Dreister  Einbrecher  steigt
gleich zwei Mal in ein Büro
der Volksbank ein
Dies kann man wirklich nur noch dreist nennen: Ein bisher
unbekannter Einbrecher stieg gleich zwei Mal innerhalb von
vier Tagen in das Büro der Volksbank in Werne Stockum ein.
Zunächst erbeutete er Bargeld und bei seinem zweiten Besuch
ließ  er  einen  Computer  mitgehen.  Da  er  teilweise  nicht
maskiert war, gibt es aber schöne Fahndungsfotos.

Wer  kennt  diesen
Einbrecher,  fragt  die
Polizei.

In der Nacht zu Freitag, 2. August, betrat der gegen 3 Uhr
eine männliche Person die Volksbankfiliale in Werne-Stockum.
Der Täter hielt sich rund eineinhalb Stunden in dem Gebäude
auf.  Dabei  brach  einen  Bürocontainer  eines
Einzelarbeitsplatzes auf und erbeutete erbeutete Bargeld.

Vier Tage später drang er am Dienstag, 6. August, zwischen
01.47  und  02.51  Uhr  erneute  in  diese   Filiale  ein  und
entwendete  den  Computer  des  Einzelarbeitsplatzes.

Von  beiden  Taten  wurden  Videoaufzeichnungen  gesichert.  Auf
Beschluss des Landgerichts Dortmund veröffentlicht die Polizei
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nun  Lichtbilder  des  Beschuldigten,  die  bei  den  Taten  vom
02.08. und 06.08.13 aufgenommen wurden.

„Wer kennt die abgebildete männliche Person?“, lautet nun die
Frage. Hinweise nimmt die Polizei in Werne unter der Rufnummer
02389/921-3420 oder 921-0 entgegen.

Eisbärinnen starten zu Hause
in  die  neue  Eishockey-
Bundesligasaison
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m Häupenweg startet am Sonntag um 14 Uhr mit der „Sunday-
Disco“ offiziell in die Eislaufsaison. Vorher wollen aber am
Samstag, 21. September, die Bergkamener Eisbärinnen bei ihrem
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ersten  Heimspiel  in  der  neuen  Eishockey-Saison  der
Frauenbundesliga die Qualität des Eises prüfen. Anpfiff ist um
18.30 Uhr. Erwartet werden die OSC-Eisladys aus Berlin. In der
vergangenen  Meisterschaftsrunde  landete  sie  vor  dem  EC
Bergkamen auf dem dritten Platz.

Mehr Infos zu den Eisbärinnen und ihrem ersten Spiel in der
neuen Saison gibt es hier.

Bayer  in  Bergkamen  schickt
150  Gummienten  zugunsten
Kamener  Grundschulen  ins
Rennen
Bayer  setzt  sich  dafür  ein,  die  Bildungschancen  junger
Menschen zu verbessern – mitunter auf originelle Weise. So
sponsert das Unternehmen zum 150-jährigen Firmenjubiläum 150
Gummienten  für  das  Kamener  Entenrennen,  das  der  örtliche
Rotary Club am kommenden Samstag auf der Seseke ausrichtet.
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Dr. Stefan Klatt (r.) und Hans Determann, Präsident des Rotary
Clubs Kamen, präsentieren einige der 150 Enten, mit deren
Erwerb Bayer die Kamener Grundschulen unterstützt.

Alle  Einnahmen  der  Veranstaltung  –  beispielsweise  aus  dem
Verkauf der niedlichen knallgelben Kunststofftiere – kommen
den  acht  Kamener  Grundschulen  zugute.  Gestartet  wird  das
Entenrennenam kommenden Samstag, 21. September, um 14 Uhr auf
der Seseke im Bereich der Maibrücken

„Das Ziel dieser ungewöhnlichen Aktion, die Lernbedingungen
Jugendlicher zu verbessern, ist ganz im Sinne von Bayer“,
erklärt  Dr.  Stefan  Klatt,  Leiter  des  Bergkamener
Unternehmensstandorts.  „Deshalb  unterstützen  wir  die
Veranstaltung  sehr  gerne.“
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Das  Aschenputtelbrödel  kommt
ins studio theater
Die Theaterreihe des Jugendamtes für Kinder ab drei Jahren
wird  am  Mittwoch,  16.  Oktober,  mit  dem  Stück  „Das
Aschenputtelbrödel“  im  studio  theater  fortgesetzt.

Das Theater „Kreuz & Quer“ präsentiert ein
Clownstheaterstück für zwei Clowns rund um
die  Küche,  mit  einen  Kittel,  zwei
Holzschuhen  und  jeder  Menge  Erbsen  und
Linsen. Natürlich frei nach dem Grimmschen
Märchen „Das Aschenputtel“. Und darum geht
es:

Das Essen ist fertig! Grimm hat heute leckere Erbsensuppe mit
Linsen gekocht, sein Leib- und Magengericht. Aber Gebrr mag
keine Erbsensuppe und mit Linsen schon gar nicht! Und alle
Überredungskunst von Grimm kann Gebrr nicht dazu bewegen, ihre
Suppe zu essen. Ihre Suppe isst sie nicht, nein ihre Suppe
isst sie nicht … außer natürlich Grimm würde ihr ein Märchen
erzählen. Und tatsächlich kennt Grimm ein Märchen, sogar eines
mit Erbsen und Linsen. Das Märchen vom Aschenputtelbrödel.

Und  schon  sind  die  beiden  mitten  drin  im  Geschehen:  sind
Aschenputtelbrödel, böse Stiefmutter und böse Stiefschwester,
sind gute Fee, König und Prinz, ärgern sich gegenseitig und
sind fies und gemein, und doch kommt es am Ende zu einem Happy
End und es steht garantiert etwas anderes auf dem Tisch als
Erbsensuppe mit Linsen.

Ein Stück über das Ärgern und sich ärgern lassen, darüber,
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dass man manchmal ganz böse, fies und gemein sein kann und gar
nicht so richtig weiß warum.

Beginn ist um 15 Uhr, die Aufführung dauert etwa 50 Minuten.
Eintrittskarten zum Preis von 3 € (Gruppen ab 10 Personen:
2,50 €) sind ab sofort im Kinder- und Jugendbüro (Rathaus,
Zimmer 208) erhältlich. Weitere Informationen gibt es dort
unter 02307/965381.

Land  plant  Untersuchung  der
Giftmüll-Gefahren  auf  Grillo
4 und anderswo
Den Overbergern ist vor 20 Jahren die Untertagedeponierung von
Filterstäuben aus der Haus- und Industriemüllverbrennung durch
den Schacht Grillo 4 mit dem Argument schmackhaft gemacht
worden, das Gemisch aus den giftigen Reststoffen sowie Sand,
Zement und Wasser erhärte und wirke in den angekohlten Flözen
wie ein Vollversatz.

Haus  Aden  bleibt  auch
weiterhin Standort für die
zentrale  Wasserhaltung  im
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östlichen Revier.

Bergsenkungen würden zumindest abgemildert oder wirkten sich
kaum  aus.  Wie  wir  heute  wissen,  sind  große  Teile  des
Bergkamener Stadtteils als Folge des Bergbaus um mehrere Meter
abgesunken.  Ob  nun  auch  das  zweite  Argument  stimmt,  die
toxischen Stoffe seien in der Tiefe unter Overberge und an
anderen Zechenstandorten des Ruhrgebiets sicher eingeschlossen
und stellten auch in Zukunft kein Problem dar, wird von zwei
Gutachten in Zweifel gezogen. Nach der Beratung am Mittwoch im
NRW-Umweltausschuss  will  jetzt  die  Landesregierung  Experten
und  Verantwortlichen  an  einen  Runden  Tisch  bringen.  Dazu
eingeladen  werden  auch  die  Autoren  der  beiden  Gutachten,
Harald Friedrich und Peter Carls, die in den zurückliegenden
Wochen für sehr viel Wirbel gesorgt haben. Fest steht wohl
auch,  das  die  Landesregierung  ihrerseits  eine  umfassende
Untersuchung in Auftrag geben will.

Bisher seien keine Giftstoffe aus dem Overberger Stollen an
die Erdoberfläche gelangt, betonte Andreas Kunze von der RAG
gegenüber  den  Mitgliedern  des  Bergkamener
Stadtentwicklungsausschusses  am  Dienstag.  Er  hält  dies  wie
auch  der  zweite  RAG-Berichterstatter  Hagen  Frankenhoff  für
ausgeschlossen. Auch dann nicht, wenn der Wasserstand in den
Grubengebäuden unter Bergkamen und den Nachbarstädten nach den
jüngsten  Plänen  der  RAG  zur  sogenannten  Wasserhaltung  von
derzeit 1000 auf künftig 600 Metern ansteigen sollte.

Dies alles mag der Fraktionsvorsitzende von BergAUF, Werner
Engelhardt  nicht  glauben.  Er  behauptete  sogar,  dass  der
Wasserstand unter Tage deshalb angehoben werde, damit eine
spätere Untersuchung der Stollen mit dem Giftmüll nicht mehr
möglich  wäre.  Der  Fraktionsvorsitzende  der  Grünen  Harald
Sparring erinnerte an seine Warnungen vor diesem Projekt vor
20  Jahren.  Einige  Giftstoffe  könnten  über  Tage  sicher
verschlossen werden, nicht aber unter Tage. Dort verhielten
sie sich anders als an der Erdoberfläche.



Zumindest in einem Punkt hat die Untertagedeponie auf Grillo 4
bereits jetzt einen Schaden angerichtet. Bereits nach  der
ersten Berichterstattung des Nachrichtenmagazins „Der Spiegel“
im  Juli  meldeten  sich  einige  besorgte  Investoren  der
„Wasserstadt  Aden“  im  Bergkamener  Rathaus  und  verlangten
Aufklärung.  Der  Spiegel  hatte  offenbar  in  Unkenntnis  der
örtlichen Begebenheiten die Deponie auf Haus Aden angesiedelt.

Deshalb betonte der Technische Beigeordnete Dr. Hans-Joachim
Peter, dass das Grubenwasser am Standort Haus Aden in einem
geschlossenen Rohrleitungssystem an die Erdoberfläche gepumpt
und zur Lippe weitergeleitet werde. Eine negative Auswirkung
auf die Wasserstadt sei deshalb ausgeschlossen.

Sollten aber auf diesem Weg irgendwann tatsächlich Giftstoffe
zutage gefördert werden, hätte dies nicht nur für den Fluss
katastrophale Folgen.

Es klingt für Mieter wie ein
Märchen:  nur  100  Euro
pauschal im Monat für Wärme
und Strom
Dieses  Angebot  werden  viele  Bergkamener  Mieter  angesichts
davongaloppierender Energiepreise für ein Märchen halten: Bei
einer 85 Quadratmeter großen Wohnung soll für Wärme und Strom
nur eine monatliche Pauschale von rund 100 Euro anfallen. In
die  Tat  umsetzen  will  dieses  Versprechen  das  kommunale
Wohnungsbauunternehmen  bei  ihrem  neuen  Projekt  an  der
Eichendorffstraße  in  Bergkamen-Mitte.
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So stellt sich der Architekt die kleine Siedlung der UKBS mit
12 Häusern an der Eichendorffstraße vor.

Für  diese  niedrige  Pauschale  soll  eine  energiesparende
Bauweise sorgen. Vor allem verantwortlich ist aber ein kleines
Blockheizkraftwerk,  das  die  12  Mietparteien  mit  Energie
versorgt. Dort wird künftig ein Motor mit Erdgas angetrieben.
Der hält einen Generator für die Stromversorgung in Bewegung.
Die Abwärme des Motors wird für die Heizung und das warme
Wasser genutzt.
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Die  12  Häuser  haben  alle
den gleichen Grundriss.

UKBS-Geschäftsführer Matthias Fischer verspricht sogar, dass
die Energiekostenpauschale auch dann bestand hat, wenn Strom
hinzugekauft werden muss, wenn sich der Motor – etwa in den
Sommermonaten – nicht so oft dreht.

Stattlich hingegen ist auf dem ersten Blick der Mietpreis.
7,50 Euro soll die Kaltmiete pro Monat betragen. Dafür haben
die  Wohnungen  einige  Besonderheiten.  So  befinden  sie  sich
nicht in einem Mehrfamilienhaus. Vielmehr ist jede Mietpartei
in einem der insgesamt 12 kleinen Eigenheimen untergebracht.
Diese Häuschen sind praktisch barrierefrei. Zielgruppe sind
eindeutig  ältere  Menschen,  die  etwas  weniger  Wohnraum
benötigen und keine Treppen oder Stufen besteigen wollen oder
können.

Lageplan  der  Siedlung.
Links  befindet  sich  das
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städt.  Familienzentrum
„Mikado“

Matthias  Fischer  erklärte  allerdings  auch  gegenüber  dem
Stadtentwicklungsausschuss,  dem  er  jetzt  dieses  neue  UKBS-
Projekt in Bergkamen vorstellte, dass hier keine Altersgrenze
vorgeschrieben sei. Auch Jüngere können die Vorzüge dieser
kleinen Siedlung nutzen. Dazu gehört auch, dass sich keiner
der Bewohner um das Grün kümmern muss. Das besorgt die UKBS
als Vermieter.

Dieses Projekt findet Beifall von der Politik. So könnte eine
Antwort  auf  den  oft  beschworenen  demografischen  Wandel  in
Bergkamen lauten. Geleistet wird hier aber auch ein wichtiger
Beitrag für die Diskussion um eine umweltschonende ortsnahe
Versorgung mit Strom. Windräder, so nützlich sie auch sind,
versperren augenscheinlich den Blick auf das Naheliegende.

Der Spaßmacher Ingmar Maybach
Gottes  kommt  wieder  nach
Bergkamen
Vor zwei Jahren war der Pfarrer und Kabarettist Ingmar Maybach
mit seinem Solo-Kabarett-Programm, der bundesweiten CSU, schon
einmal zu Gast in Bergkamen. Jetzt ist er mit seinem neuen
Programm wieder da: am Dienstag, den 8. Oktober um 19:30 Uhr
im Martin-Luther-Haus in Weddinghofen.
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Ingmar Maybach

Bei  seinem  letzten  Auftritt  erfuhren  die  begeisterten
Zuschauer, was die Kirche von Telekom und IKEA lernen kann und
warum Angela Merkel immer eine kleine rote „Mundorgel“ in
ihrer  Handtasche  hat.  Besonders  der  Vergleich  der  vier
Evangelien mit der deutschen Presselandschaft und die Telefon-
Hotline der evangelischen Kirche („Ich will den Benny taufen
lassen…“) sind vielen noch in lebhafter Erinnerung.

Inzwischen haben sich von Helgoland bis zum Bodensee und von
Köln bis Guben fast 30.000 Zuschauer von der bundesweiten CSU
begeistern lassen. Das Plakat-Motiv der ersten Tournee, die
„Sixtinische  Angela“  wurde  im  Dresdener  Zwinger  neben  dem
Original  von  Raffael  ausgestellt  und  in  mehr  als  1.500
Exemplaren in alle Welt verkauft. Der Berliner Tagesspiegel
hat dem Pfarrer aus dem Odenwald für sein geistreiches Treiben
sogar den Titel „Der Spaßmacher Gottes“ verliehen.

„Ich freue mich sehr, dass der Kollege mit seiner inzwischen
tatsächlich bundesweit erfolgreichen CSU wieder zu uns in die
Gemeinde  kommt“,  so   so  Pfarrer  Ruhbach  von  der
Friedenskirchengemeinde  in  Bergkamen.

Bei „Deutschland macht den KELCH-Test“, so der Titel des neuen
Programms, gibt es wieder einen augenzwinkernden Blick hinter
die kirchlichen Kulissen und in gewohnt geistreicher Weise den
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Brückenschlag zwischen Politik und Religion. Maybach zeigt die
revolutionäre  Kraft  des  Evangeliums  auf,  mit
kirchenkabarettistischer  Kapitalismuskritik  und  biblischem
Banker-Bashing.

Sind die „Perlen des Glaubens“ das All-Inclusive-Armband des
Protestantismus? Lässt sich mit einem Schlager aus Bibelworten
der  nächste  European  Song  Contest  gewinnen?  Ingmar  Gildo
Alexander  probiert  es!  Warum  wirkt  manche  Braut  wie  ein
Duracell-Häschen in weiß? Kann man Rassisten einfach in die
Wüste schicken? Dann sollte doch der Sarrazin einfach in die
Sahara ziehn!

Die große Theologie kommt auch diesmal nicht zu kurz. Wie
kommt das Leid in die Welt? Die Antwort gibt es in der Revue-
Nummer  „Theodi-A, Theodi-B, Theodi-C“.

Pfarrer Maybach schlüpft bei seinen Auftritten in verschiedene
Bühnenrollen,  vom  Küster  über  den  Schlagersänger  bis  zum
Duracell-Häschen.  Beste  kabarettistische  und  musikalische
Unterhaltung ist also bei dieser CSU wieder garantiert.

Karten gibt es im VVK für 13,- € im Gemeindebüro der Ev.
Friedenskirchengemeinde,  Ebertstrasse  20  in  Bergkamen  (Tel.
02307-984263) und an der Abendkasse für 15,- € (jeweils auch
ermäßigt für 10,- €).

Weitere  Informationen  zum  Programm  unter
www.pfarrer-maybach.de.

Bilder  vom  Bergkamener

http://www.pfarrer-maybach.de
https://bergkamen-infoblog.de/bilder-vom-bergkamener-romerpark-ab-sofort-per-webcam-im-internet/


Römerpark  ab  sofort  per
Webcam im Internet
Falls irgendjemand am kommenden Wochenende absolut nicht zum
Römerfest im Bergkamener Römerpark kommen kann, so gibt es ab
sofort die Möglichkeit, das Geschehen rund um die Holz-Erde-
Mauer per Webcam übers Internet zu Hause auf dem Bildschirm
des PC zu verfolgen.
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zwei Kameras, die die Holz-Erde-Mauer jetzt jederzeit im Blick
haben. Sie gehören zu einer Reiher von Maßnahmen, die den
Römerpark  noch  attraktiver  machen.  Installiert  worden  ist
inzwischen  auch  die  Beleuchtung.  Premiere  hatte  sie  beim
Kulturfrühstück mit der Alphorngruppe „Alpcologne“.

Die Internetadressen der Webcams:

https://bergkamen-infoblog.de/bilder-vom-bergkamener-romerpark-ab-sofort-per-webcam-im-internet/
https://bergkamen-infoblog.de/bilder-vom-bergkamener-romerpark-ab-sofort-per-webcam-im-internet/
http://bergkamen-infoblog.de/bilder-vom-bergkamener-romerpark-ab-sofort-per-webcam-im-internet/kamera2/


Kamera 1: http://www.bergkamen.de/_HEM/Kamera1/kamera1.jpg

Kamera 2: http://www.bergkamen.de/_HEM/Kamera2/kamera2.jpg
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http://bergkamen-infoblog.de/bilder-vom-bergkamener-romerpark-ab-sofort-per-webcam-im-internet/kamera1/


Schwerlastverkehr  auf  die
Halde  erhält  im  Süden  eine
neue Zufahrt
In vier Jahren soll es nun tatsächlich so sein: das erste
Konzert  vor  ganz  großem  Publikum  in  der  Naturarena  der
Bergkamener Bergehalde.  Zumindest wird dann die Möglichkeit
bestehen,  folgt  man  den  Ankündigungen  des
Landschaftsarchitekten Peter Drecker und Oliver Kunz, der bei
der  RAG  Montan  Immobilien  GmbH  für  das  Halden-  und
Bodenmanagement  zuständig  ist.

Gestaltungsplan für die Halde Großes Holz.

Ursprünglich sollte schon 2014 die Endgestaltung der Halde
Großes Holz abgeschlossen sein. Tatsächlich wird es ab dann
keine Aufschüttungen auf der Plateau-Fläche geben. Zwei Jahre
würden dann noch benötigt, um die Metangas-Drainage einzubauen

https://bergkamen-infoblog.de/schwerlastverkehr-auf-die-halde-erhalt-im-suden-eine-neue-zufahrt/
https://bergkamen-infoblog.de/schwerlastverkehr-auf-die-halde-erhalt-im-suden-eine-neue-zufahrt/
https://bergkamen-infoblog.de/schwerlastverkehr-auf-die-halde-erhalt-im-suden-eine-neue-zufahrt/
http://bergkamen-infoblog.de/schwerlastverkehr-auf-die-halde-erhalt-im-suden-eine-neue-zufahrt/haldenplan/


und  die  vorgeschriebene  technische  Abdichtung  der  Fläche
vorzunehmen, so Kunz. Er dann könne an Rändern dieser Fläche
die etwa vier bis fünf Meter hohe Böschung aufgetragen werden.
Sie gibt dem Ganzen erst den Arena-Charakter.

Noch länger wird es dauern, bis auch das sogenannte Kanalband
zwischen der Bahnlinie und dem Datteln-Hamm-Kanal gestaltet
ist. Einen Zeitrahmen nannten Drecker und Kunze bei ihrem
Bericht vor dem Stadtentwicklungsausschuss nicht..

Fest steht inzwischen, dass der Schwerlastverkehr im Süden des
Haldenbereichs eine neue Zufahrt erhalten wird. Knackpunkt der
bisherigen Route ist die Brücke über die Hamm-Osterfelder-
Bahnlinie. Die RAG will sie aus Kostengründen „ablasten“. Das
heißt: Künftig werden über sie nur noch Fahrzeuge mit einem
Gesamtgewicht von 7,49 Tonnen fahren dürfen. Das ist viel zu
wenig  für  die  Transporte  der  noch  benötigten  Bodenmassen.
Diese Einschränkung reicht auch nicht aus, wenn ab 2017 in
luftiger Höhe über Bergkamen Konzerte stattfinden sollen. Auch
dann werden schwere Lkw benötigt, um die technische Ausrüstung
zur Naturarena zu schaffen.

Der neue Lkw-Zugang erfolgt über den Kreisel am Reisebüro
Warias an der Erich-Ollenhauer-Straße. Bevor dort die ersten
Transporte rollen können, muss allerdings das Teilstück bis
zur  gut  ausgebauten  Werkstraße  ertüchtigt  werden.  Welche
Folgen  dies  für  die  Römer-Lippe-Route,  die  auf  diesem
Teilstück verläuft, lassen sich noch nicht absehen. Sicherlich
wird es eine Mehrbelastung für den Verkehr auf der Erich-
Ollenhauer-Straße geben. Eine Entlastung scheint es für die
Jahnstraße  in  Oberaden  zu  geben,  über  die  bisher  die
Bodentransporte  für  die  Bergehalde  laufen.


